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Lübeck 1937. Die Nazis haben in der evangelischen Kirche die Macht übernommen.

Die christliche Botschaft wird verfälscht. Kritische Pastoren werden kalt gestellt. Doch 
in den Kirchengemeinden wächst der Widerstand. Es kommt mitten im Nationalsozia-
lismus zu Protestaktionen und auch einer großen Demonstration. Auf dem Höhepunkt 
des Streits fahren fast 200 Konfirmanden und ihre Familien mit einem Geheimzug 
nach Mölln vor die Tore der Stadt. Sie werden dort eingesegnet, damit sie nicht von  
Nazi-Pastoren konfirmiert werden. 

Diese Nacht geht als „Möllner Notkonfirmation“ in die Geschichte ein. Sie ist der 
Beweis, dass es sich lohnt, für eigene Überzeugungen und den Glauben einzutreten. 

Konfirmanden von damals berichten über diese dramatischen Stunden. Mit alten  
Fotos und Dokumenten wird die Zeit wieder lebendig. Ein Historiker erläutert, wie 
groß das Risiko dieses Widerstands war. Und eine Erzählung schildert die aufregende 
Zugfahrt von Lübeck nach Mölln, die das Leben von hundert Familien verändert hat.

EINE MATERIALSAMMLUNG  
ZUR LÜBECK-MÖLLNER NOTKONFIRMATION VON 1937

mit Datenträger 
im Innern


